
Viel Freude gab es beim Ruanda-Marsch 

Kinder der Betzdorfer Martin-Luther-Grundschule wanderten gestern für einen guten Zweck 

BETZDORF. Dass jeder etwas Gutes tun kann zeigten am Freitag die 360 Schüler der 

Betzdorfer Martin-Luther- Grundschule. 

Sie machten sich auf zum zweiten "Ruanda-Marsch" und unterstützten damit die Aktion 

"Tagwerk", die das rheinland-pfälzische Partnerland unterstützt. 

Schon im vergangenen Jahr waren durch den Sponsorenlauf 6000 Euro zusammen 

gekommen. Startpunkt war am Morgen die Schule: Für die jüngsten Teilnehmer führte der 

Weg zur Molzbergspitze, die 2. Klasse wanderte zum Flugplatz in Wingendorf/Katzwinkel, 

um dort eine Stärkung in Empfang zu nehmen. 

Für die 3. und 4. Klassen ging es nach Wallmenroth zur Grube Rosa: Viel Spaß hatten die 

Kleinen auch trotz des regnerischen Wetters. Freunde und Familien spendeten pro gelaufenen 

Kilometer einen gewissen Geldbetrag, unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsident Kurt 

Beck fand die die Aktion erstmals im Sommer 2003 statt. Junge Menschen können so einen 

Tag lang in die Arbeitswelt hineinschnuppern. 

Beim Bäcker, im Büro oder beim Tierarzt, der "Ein-Tages-Job" lohnt sich für alle Beteiligten. 

Auf die Grundschüler wartete in der Schule gegen Mittag dann der Ruanda- Film: Unter 

anderem werden spannende Schulprojekte mit dem erwanderten Geld unterstützt. 

Am 18. Juni gibt es in der Schule wieder einen Grund zu feiern: Ab 15 Uhr findet dann der 

Tag der offenen Tür statt. (stb) 
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